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Bezogen auf die laufenden Nummern ist die 
tankstellenWelt mit dieser Ausgabe schon 
über die Halbzeit des Jahres 2026 hinaus. 
Zeit zum Durchschnaufen ist allerdings erst 
jetzt, wo das He�  7-8 aus der Druckerpres-
se heraus ist und zumindest eine kleine Som-
merpause ansteht. Und es ist Zeit, eine erste 
Bilanz des Jahres zu ziehen.

Es war nämlich wirklich ein ereignisreiches 
erstes Halbjahr 2026 – das bestimmt wur-
de von der UNITI expo in diesem Mai. Kein 
He�  in diesem Jahr, das die große, internati-
onal aufgestellte Schau der Tankstellen- und 

Carwash-Branche nicht zum � ema hatte. Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder UNITI expo-� emen, wie bei-
spielsweise das große Doppel-Interview, das die tankstellenWelt während der Stuttgarter Messetage mit Björn 
Groth von der Deutschen Tamoil/HEM und Ulrich Schiedewitz von Christ geführt hat und in dem die beiden 
über ihre nun schon gut zwei Jahre währende Partnerscha�  im Bereich Waschchemie sprechen. „Wir haben in 
unseren Portalwaschanlagen mit unserem Partner Christ einen bundesweiten Qualitätsstandard in der Auto-
wäsche gesetzt“, hebt Deutsche Tamoil Carwash-Manager Groth in dem Gespräch die Bedeutung hochwertiger 
Angebote an der Tankstelle hervor.

Denn auch das ist eine wichtige Erkenntnis der drei Tage UNITI expo: Die Tankstellen-Branche hierzulande 
nimmt die großen Herausforderungen, die sich aus dem Wandel in der Mobilität, den veränderten Bedürfnis-
sen der Menschen und nicht zuletzt auch aus der Tatsache ergeben, dass das Geld bei vielen nicht mehr so lo-
cker sitzt, an. Es geht um Qualität und Innovation und genauso um den richtigen Preis. Man traut sich an neue 
Ideen und Konzepte – nicht immer, aber immer ö� er. Mehr Menschen fahren heute elektrisch? Also bieten wir 
ihnen, entsprechend unserer Positionierung im Mobilitätsmarkt, passende Angebote, welche aus sehr schnel-
lem Laden und dazu einem frischen Croissant samt Ka� ee in angenehmer Umgebung bestehen, lautet bei vie-
len inzwischen die Devise.

Um nicht missverstanden zu werden: Der Trend geht vielfach in die richtige Richtung, aber der Weg ist für vie-
le auch noch sehr weit. Ein Beispiel: Obwohl wir schon so lange über Foodservice und gesündere Produkte 
sprechen, dominieren weiterhin süße und – Tendenz steigend – alkoholische Getränke die Verkaufsstatistiken 
der Tankstellen-Shops. Lekkerland Vertriebs-Vorstand Philipp Pauly bedachte das auf der Convenience-Han-
dels-Konferenz „Handel und Wandel 2026“ in Berlin Köpenick – natürlich überspitzt – mit dem Ausspruch: 
„Was haben wir bloß die vergangenen zwanzig Jahre gemacht?“ Die tankstellenWelt berichtet in der nächsten 
Ausgabe über die Veranstaltung.

Die Zuversicht, dass das Geschä� smodell noch eine ganze Weile funktionieren wird, überwiegt in der Tank-
stellen-Branche – wenn es e�  zient gestaltet und voll auf die Kundenbedürfnisse zugeschnitten ist, unterstreicht 
auch Kim Lorenzen, Geschä� sführer der team energie, in dieser Ausgabe der tankstellenWelt. Sein Unterneh-
men vollzieht gerade eine solche „Transformation“, die nicht nur moderne, sondern gerne auch mehr Tankstel-
len hervorbringen darf. Wenn das keine Ansage ist.

Genießen Sie den Sommer,

Ihr
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Mehr Tankstellen, 
Ausrufezeichen!
Mit neuer Struktur und einem stärkeren Fokus auf die Kundinnen und Kunden 
will die Flensburger team SE wachsen. Der Energiebereich performt stetig gut, 
auch die Tankstellen, die zukunftsfähig weiterentwickelt und mehr werden sollen. 
tW-Gespräch mit team energie-Geschäftsführer Kim Lorenzen.
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Kim Lorenzen ist 
Geschäftsführer 
der team energie 
GmbH & Co. KG.



tankstellenWelt  2026/7–8

Das vom dänischen Mutterkonzern 
DLG angeschobene Restrukturie-
rungsprogramm ReGen ändert auch 
bei der team SE einiges. Waren die 
Prozesse im Unternehmen bisher 

strikt nach Produkten und Produktgruppen auf-
geteilt, sind die verschiedenen Geschä� sbereiche 
Agrar, Bau und Energie in der neuen Struktur nun 
stärker vernetzt und können so besser interagie-
ren. Im Agrar-Bereich ist team nach eigenen An-
gaben einer der führenden Anbieter für Saatgut, 
Düngemittel und P� anzenschutz in Deutschland, 
zum Baugeschä�  der team gehören unter anderem 
diverse Bausto� center und -märkte, die Energie-
sparte umfasst neben den Tankstellen einen breit-
gefächerten Energievertrieb an Privat- und Ge-
werbekunden und noch vieles mehr.

Die jetzt gefundene, mehr funktionale Au� ei-
lung der Verantwortlichkeiten in Sales, Opera-
tions & Development und Trading scha�   dabei 
mehr E�  zienz und bietet zugleich die Möglich-
keit, bisher verborgene Kundenpotenziale leichter 
zu erkennen, erläuterte das Unternehmen hierzu. 
Und sie gewährt einen viel klareren Blick auf die 
Kundinnen und Kunden und macht Cross-Sel-
ling einfacher, sagte team energie-Geschä� sfüh-
rer Kim Lorenzen im Gespräch mit der tankstel-
lenWelt. Und das heißt umgangssprachlich: Ein 
von der Agrarsparte bisher mit Saatgut belieferter 
Landwirt kann von den Energiekolleginnen und 
-kollegen bei team nun deutlich leichter als poten-
zieller Dieselkunde identi� ziert werden. Gleiches 
gilt für den Privatkundenbereich. Hier ist man bei 
team energie nun viel mehr in der Lage, umfas-
sende Angebote über verschiedene Energieträger 
(Strom, Gas, leichtes Heizöl, …) für die ganze Fa-
milie zu kreieren.

„Wir haben unsere Kundinnen und Kunden bis-
lang viel zu selten in der Gesamtheit ihrer Bedürf-
nisse gesehen“, sagt Lorenzen. Das soll sich ändern, 
denn nur so lässt sich nachhaltiges Wachstum ge-
nerieren. „Das Potenzial dafür ist in jedem Fall 
da“, ist Lorenzen überzeugt – und die notwendi-
gen Tools dafür sind es alsbald auch. „Wir inves-
tieren gerade massiv in digitale Werkzeuge und 
ERP-Systeme, um E�  zienzen und Synergien glei-
chermaßen zu heben. ReGen ist keinesfalls ein rei-
nes Sparprogramm, sondern eine Transformati-
on, bei der wir den Wert unserer Arbeit steigern.“

Lorenzen kennt sich aus im Unternehmen. 
Schon während des Studiums begann er bei der 
damaligen team Mineralöle GmbH und war maß-
geblich daran beteiligt, das Geschä� smodell 2010 
auf Erdgas und zwei Jahre später auf Strom zu er-
weitern – in der Folge fand die Umbenennung in 
team energie statt. Und auch das Tankstellenge-
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schä� kreuzte über die Jahre immer wieder seinen 
Weg. So war Lorenzen im Außendienst der team 
Tankkartenorganisation tätig und übernahm 2014 
die Verantwortung für die tankpool24-Automa-
tentankstellen im Unternehmen. team energie 
ist einer von rund zwei Dutzend eigenständigen 

Tankpool-Partnern hierzulande mit 101 Standor-
ten in diesem Verbund.

Als sich team energie-Geschä�sführer Johann 
Christian Matthiesen 2015 in den Ruhestand ver-
abschiedete, wurde Kim Lorenzen sein Nachfol-
ger. In der neuen Organisation ist Lorenzen für 
den Bereich Operations & Development zustän-
dig, zu dem auch die derzeit 98 Tankstellen gehö-
ren. An der Tankstelle setzt team energie vor allem 
auf die Zusammenarbeit mit selbständigen Part-
nerinnen und Partnern, nur neun Stationen wer-
den im Eigenbetrieb geführt. 

Die Marke team dominiert eindeutig im Netz – 
acht Standorte betreiben die Flensburger in Mar-
kenpartnerscha� mit Aral. Und die eigene Mar-
ke soll weiter gestärkt werden. „Die Tankstelle 

macht das Unternehmen team als kompetenten 
Energie-Partner ganz besonders sichtbar“, sagt 
Lorenzen. Der Energiebereich war auch im ver-
gangenen Jahr bei Umsatz wie Ertrag wieder die 
erfolgreichste Unternehmenseinheit in der team 
Gruppe. Im Strom- und Gasgeschä� konnten vie-
le neue Kundinnen und Kunden gewonnen und 
höhere Absatzmengen erzielt werden, „aber auch 
unsere Tankstellen performten mit stabilen Kra�-

sto�verkäufen und Zuwächsen im Shop- und 
Foodservice-Geschä� ausgesprochen gut“, betont 
Lorenzen im Gespräch mit der tankstellenWelt.

Auch an der Tankstelle kommt der Erfolg nicht 
von ungefähr. Über die Jahre wurde sehr viel Geld 
ins team-Tankstellennetz und damit in die Ent-
wicklung einer starken norddeutschen Marke in-
vestiert: „Irgendwann wollten wir einfach kein 
White Pumper mehr sein.“ Und dieser Prozess 
geht weiter. Nach wie vor wird das bestehende 
Netz in allen Bereichen des Forecourts ertüchtigt, 
mit allen klassischen und neuen Energieangebo-
ten, innovativen Shop- und Foodservice-Kon-
zepten, einem modernen Autowasch-Service und 
das Ganze immer stärker digital vernetzt. „Natür-
lich können unsere Kundinnen und Kunden ihre 
Tankung heute auch direkt aus dem Auto heraus 

per Mobile Fueling begleichen, ihre Autowäsche 
in unserer App direkt buchen – demnächst auch 
als Wasch-Abo – oder sich online über die neues-
ten Angebote in unseren Shops oder an den Bis-
tro-�eken informieren“, zählt Lorenzen auf.

Die Frage nach einer auch zahlenmäßigen Ver-
größerung des team-Tankstellennetzes beantwor-
tet Geschä�sführer Lorenzen ebenfalls mit einem 
„eindeutigen ‚Ja‘ samt Ausrufezeichen“. Gesucht 
werden vor allem einzelne Partnerstationen und 
kleinere Netze „und ohne konkret zu werden, be-
fassen wir uns auch gerade mit mehreren Oppor-
tunitäten“. Tankstellen-Neuentwicklungen auf 
der grünen Wiese sind ebenfalls denkbar. Da-
bei ist man längst nicht mehr nur auf den Norden 
Deutschlands mit Schleswig-Holstein und Meck-
lenburg-Vorpommern als Schwerpunktregionen 
festgelegt, wie der Tankstellen-Neubau in Mag-
deburg vor rund drei Jahren unterstreicht. Und 
auch das Rheinland könnte für Tankstellen-Inves-
tments interessant sein: „Immerhin betreiben wir 
hier seit geraumer Zeit sehr erfolgreich ein Mine-
ralölhandelsgeschä�“, so Lorenzen.

Bei den neuen Energieangeboten gehört dem 
synthetisch-biogenen Dieselersatzkra�sto� HVO 
100 und der Elektromobilität aus Lorenzens 

„Irgendwann 
wollten wir kein 
White Pumper 
mehr sein“ – Die 
team-Tankstelle 
in Magdeburg.

Demnächst 
können Kundin-

nen und Kunden 
in der team App 

ein Wasch-Abo 
buchen.

Zuwächse ver-
buchen die 
team-Tankstellen 
auch im Shop- 
und Foodser-
vice-Geschäft.
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Sicht eindeutig die Zukun�. „Mit einem hohen 
zweistelligen Millionenbetrag haben wir bereits 
ein E-Ladenetz mit über 200 Ladepunkten mit 
den unterschiedlichsten Ladeleistungen aufge-
spannt.“ An den inzwischen 23 E-ladetechnisch 
ertüchtigten team-Tankstellen dominieren netz-

gestützte Ultra-Schnellladesysteme, von denen 
die neuesten bis zu 400 kW leisten. Supermärkte 
eignen sich laut team energie ganz besonders für 
Schnellladesysteme mit bis zu 50 kW Leistung. 
Und auch das AC-Laden, etwa bei Bürokomple-
xen wie der Wirtscha�sförderung der Stadt Flens-
burg (WiREG) oder in Gewerbegebieten, hat für 
Lorenzen seine Berechtigung. „Am Designer 
Outlet Ochtrup nahe der niederländischen Gren-
ze entsteht gerade unser größter Ladepark mit 
reichlich AC-Lademöglichkeiten, die demnächst 
erweitert und im Winter dann auch noch um ein 
DC-Ladeangebot ergänzt werden.“

Schnellladesysteme für den Schwerlastverkehr 
hat team energie noch nicht im Portfolio, „aber 
auch das gehen wir an“, sagt Lorenzen. Weil für 

die Entwicklung eines Truck-Ladestandortes 
aber noch einmal ganz andere Summen aufgeru-
fen werden, hil� es, Ankerkunden aus dem Trans-
portgewerbe mit einzubinden, die eine gewisse 
Frequenz und Abnahme am Standort sicherstel-
len, „und auch hier führen wir bereits erste Ge-
spräche in diese Richtung“.

Viel Freude bereitet dem team energie-Ge-
schä�sführer derzeit das �ema HVO. Ange-
sichts der Verteuerung am Ölmarkt ist die Nach-
frage nach diesem per se etwas teureren Produkt 
derzeit groß wie nie. „Wir eilen gerade von einem 
Verkaufsrekord zum nächsten, nicht nur an den 
aktuell elf Tankstellen, die das Produkt führen, 
sondern auch in unserem Handel, der Gewerbe-
kunden direkt mit HVO 100 beliefert.“ 

An der Tankstelle ist dabei weiter der zur Ver-
fügung stehende Tankraum das einschränkende 
Element für einen größeren HVO-Rollout, ins-
besondere an den tankpool24-Standorten, wo es 
o� nur einen großen Dieseltank gibt, der schwer 
zu kammern ist. Für Privatkundinnen und -kun-
den könnte das HVO-Angebot an den Straßen-
tankstellen ausgeweitet werden, wenn der Gesetz-
geber die P�icht zum Vorhalten von Super E5 als 
Schutzsorte beenden würde, zeigt Lorenzen wei-
tere Wachstumsmöglichkeiten für HVO auf. 

Aber auch so unternimmt team energie derzeit 
viel, an mehr Tankstellen HVO anzubieten, betont 
Lorenzen. An der Station im Scandinavian Park 
in Flensburg wird dafür der Verkauf von leich-
tem Heizöl eingestellt, „und auch unsere Tank-
stelle in Hagenow in Mecklenburg-Vorpommern 
werden wir alsbald umfänglich umbauen und so 
‚HVO ready‘ machen. HVO ist für uns eindeutig 
ein Top-�ema.“ Rainer Wiek

An inzwischen 23 
team-Tankstellen 
kann auch Strom 
geladen werden, 
Tendenz steigend.

KOOPERATIONSPARTNER




